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Kleine Schwester 
Wird oft mit dem Stief-
mütterchen verwech-

selt – das Hornveil-
chen (hier zusammen 

mit Traubenhyazin-
then) hat kleinere  

Blüten als seine  
bekannte Verwandte
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ls es noch Poesie-Alben gab, 
hielten sie die Spitze der 

beliebtesten Eintragungen: „Sei wie 
das Veilchen im Moose, bescheiden, 
sittsam und rein. Und nicht wie die 
stolze Rose, die immer bewundert 
will sein.“ So reimten unsere Urgroß-
mütter in Schönschrift und klebten 
meist noch die gepresste Blüte eines 
Duftveilchens daneben. Die zierli-
chen Vertreter der etwa 500 Arten um-
fassenden Veilchen-Familie, zu denen 
auch Garten-Stiefmütterchen und 
Hornveilchen zählen, waren bis zur 
Mitte des letzten Jahrhunderts eine 
regelrechte Modepflanze, gerieten 
dann aber fast völlig in Vergessenheit. 
Heute erlebt das unter dem botani-
schen Namen Viola odorata geführte 
Pflänzchen eine Renaissance und ver-
wandelt wie anno dazumal als erster 
Blüher den Frühlingsgarten in reinste 
Poesie. Dabei kommt dem kleinen 
Duftveilchen zugute, dass es seinem 
Ruf, zart und zerbrechlich zu sein, 
nicht gerecht wird. Einmal gepflanzt, 
breitet es sich nämlich zäh und ziel-
strebig von selbst im Garten aus. 

Vintage-Charme für 
Beete und Töpfe – 

 zauberhafte Frühlings-
Ideen mit Duftveilchen, 

Hornveilchen und 
Stiefmütterchen

A

Wilde Viola 
Ihre zierliche Gestalt 

und ihr süßer Duft  
inspirierten so man-
chen Dichter – Viola 

odorata, das Duftveil-
chen, gedeiht wild in 

Wäldern und gezähmt 
in unseren Gärten

So schön
retro!

Veilchen

>>>
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BLÜTENZAUBER FÜR NASCHKATZEN 
Das beste Aroma sagt man den Blüten des 

 Duftveilchens nach, aber auch die von 
Hornveilchen und Stiefmütterchen 

sind lecker. In kandierter Form 
eignen sich alle wunderbar als 

essbare Deko für Cupcakes, 
Pralinen, Torten und Desserts. 
Und so geht’s: 1 Eiweiß mit 
1–2 EL Wasser verrühren, 
aber nicht schaumig schla-
gen. Blüten bestreichen, 
vorsichtig mit feinem Zucker 

bestreuen und auf Backpapier 
im Ofen bei 50 Grad etwa  

2 Stunden trocknen lassen.

FRÜHLINGSDEKO FÜR DIE KAFFEETAFEL
Für diesen „lieben“ Tischschmuck brauchen Sie außer 
Duftveilchen und Gänseblümchen nur noch Blumen-
draht (vom Floristen). Und so geht’s: den Draht 
zum Rohling formen (Durchmesser etwas geringer 
als der Kuchenteller), darauf abwechselnd kleine 
Gänseblümchen- und 
Veilchensträuße mit 
Draht befestigen.

Geschmackvoll: Veilchen kandiert und im Kränzchen
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Beet-Gemeinschaft
Harmonie in Rosarot und 
Himmelblau – Tulpen, 
Tausendschön, Schach-
brettblumen, Vergiss-
meinnicht und Stief-
mütterchen bilden die 
perfekte Frühlings-WG
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Punkt-Landung 
„Dark Freckles“ 

heißt dieses 
Pfingstveilchen 

mit dunklen 
Sprenkeln

Country-Kiste 
Schön rustikal und 

alles andere als  
spießig – Stiefmütter-
chen schmücken eine 

alte Schublade

Wer seinen betörenden Duft voll genie-
ßen will, sollte den Standort möglichst 
in der Nähe von Eingangstüren und 
Fenstern wählen. So kann der Wind 
den Duft ins Haus hineintragen. In den 
Beeten bezaubern vor allem der violett 
blühende Klassiker „Königin Charlot-
te“, das für schattige Partien geeignete 
Grönland-Veilchen mit seinem Purpur-
laub sowie das erst später im Mai blü-
hende Pfingstveilchen. Letzteres gibt es 
in verschiedenen Tönen und sogar ge-
mustert, wie etwa die reinweiße Sorte 
„Albiflora“ und das gesprenkelte „Dark 
Freckles“. Alle kommen für die Bepflan-
zung von Schalen und Töpfen infrage. 
Besonders farbintensive, edle Effekte 
erzielen Sie mit Ton-in-Ton-Kombina-
tionen, siehe auch Seite 9. 

Kunterbunte Riesen 
Die ganz Großen unter den Veilchen 
dürften selbst Pflanzenunkundigen ein 
Begriff sein: Garten-Stiefmütterchen 
(Viola wittrockiana) gehören zu den 
bekanntesten Frühlingsklassikern für 
Beet und Balkon und sind in allen Re-
genbogenfarben erhältlich. In ihnen 
steckt weit mehr, als uns ihr Image als 
etwas altbackener 08/15-Blüher glau-
ben machen will. Ihre Ahnin ist Viola 
tricolor, das kleinblütige Wilde Stief-
mütterchen, das bis heute als Heilmit-
tel gegen Hautkrankheiten eingesetzt 
wird. Zu unserem Garten-Stiefmüt-
terchen wurden sie erst ab 1813, als 
englische Züchter sie zu ansehnlicher 
Größe und Farbenreichtum pushten. 
„Schweizer Riesen“ heißen die be-
rühmtesten. Sie werden in diesen Ta-
gen wieder auf allen Wochenmärkten 
angeboten und sorgen im Handumdre-
hen für Farbe und üppige Blütenpracht 
in Vorgärten, Schalen, Kisten und Kü-
beln. Ihren Namen verdanken Stief-
mütterchen übrigens der Anordnung 
und Beschaffenheit ihrer Blüten – und 
der Fantasie der Botaniker: Das große, 
 unterste Blumenblatt ist demnach die 
Stiefmutter, ihr zur Seite sitzen die bei-
den gut gekleideten eigenen Kinder und 
zuoberst die zwei schlichten Stiefkin-
der. Aufgrund ihrer Ähnlichkeit  

Panto�el-Helden  
Auf Wanderschaft –  

Hornveilchen und 
Efeu in Pflanzschu-

hen aus Rattan (über 
keimzeit-saatgut.de)

>>>
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I N T E R V I E W

Worauf müssen wir bei der Pflege von 
Veilchen achten?
Duftveilchen sind zäh, aber Hitze und 
pralle Sonne bekommen ihnen nicht. 
Sie fühlen sich im lichten Schatten, etwa 
unter laubabwerfenden Gehölzen, be-
sonders wohl. Grönland- und Pfingstveil-
chen sind härter im Nehmen und können 
gelegentliche Trockenheit besser weg-
stecken. Garten-Stiefmütterchen und 
Hornveilchen lieben es hingegen sonnig. 
Allen gemeinsam ist, dass man sie im 
Beet eigentlich nicht wässern muss. In 
Töpfen und Kästen gießt man sie nach 
Bedarf, aber nicht zu viel!
Wie lange können wir uns an den 
 Pflanzen erfreuen? 
Auch die Lebensdauer der Veilchen ist 
unterschiedlich. Garten-Stiefmütterchen 
sind ein- bis zweijährig. Sie sind perfekt 
geeignet, wenn man schnell Lücken im 
Beet schließen oder für Farbe auf Balkon 
und Terrasse sorgen will. Duft-, Pfingst- 
und Hornveilchen sind mehrjährig, also 
echte Stauden, und breiten sich mit der 
Zeit auf zusagenden Standorten auch 
willig zu herrlich bunten Teppichen aus. 
Hornveilchen sollte man gelegentlich zu-
rückschneiden. Das fördert die Blühfreu-
digkeit, oft bis weit in den Herbst hinein.

Peter Koch, 
Bio-Gärtner im 
Allgäu, liebt 
und züchtet 
Veilchen

„Eine Familie,  
unterschiedliche  
Ansprüche“

Blütengenuss: mal herzhaft, mal heiß
FARB- UND AROMASPENDER
Der Geschmack von frischen 
 Duftveilchen gleicht ihrem Duft: 
lieblich mit einer  zarten grünen Note. 
Die Blüten sind ein bunter Blickfang 
in  Wildkräutersalaten (siehe auch 
Seite 10) und Suppen.  Zusammen 
mit heimischen Küchen kräutern wie 
etwa Schnittlauch passen sie sehr gut 
zu würzigem Käse.

VEILCHENTEE GEGEN HUSTEN
Blätter, Blüten, Wurzeln – alle Teile des 
Duftveilchens haben gesunde Inhalts-
sto�e und eignen sich als Tee bzw. in 
Teemischungen frisch oder getrocknet. 
Husten und Fieber lindert ein Tee aus 
den Blüten: 1–2 EL mit 1/2 l kochendem 
Wasser aufgießen, 10 Minuten ziehen 
lassen. Bei Bedarf mit Honig süßen, 
heiß trinken.

<

werden Hornveilchen (Viola cornuta), 
die kleinblütigen Schwestern, oft mit 
den Garten-Stiefmütterchen verwech-
selt. Sie sind auf der Beliebtheitsskala 
der Frühlingsboten in den vergangenen 
Jahren zügig nach oben geklettert. Ihre 
anmutige Gestalt, die frühe und lange 
Blütezeit sowie ihre fröhliche Ausstrah-
lung machen Hornveilchen für halt-
bare Arrangements besonders wertvoll. 
Und sie können in allen möglichen 
Gartenbereichen eingesetzt werden: 
Hornveilchen eignen sich für Steingär-
ten, Beeteinfassungen und auch als Un-
terpflanzung für Sträucher in sonnigen 
Lagen. Ihre Blüten erscheinen nahezu 
über das ganze Jahr, mit einer Haupt-
blüte von April bis Juni und nochmals 
im Herbst. Wie ihre Verwandten kom-
men auch sie auf Balkon und Terrasse 
am besten zur Geltung, wenn man sie 
auf natürliche Weise präsentiert: in 
schlichten Töpfen aus Ton und Stein-
gut, rustikalen Holzkisten, Eimern und 
Wannen aus Zink oder in Körben. Viel 
Freude beim Pflanzen – genießen Sie 
den Frühling mit Veilchen!
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Unter dem Stichwort „FÜR SIE“ erhalten FÜR 
SIE-Leserinnen das Veilchen-Paket (8 Pflanzen) 
zum Preis von 22,50 Euro zzgl. 6,50 Euro Porto-
pauschale. Die Pflanzen können ab Mitte März 
geliefert werden. Und so können Sie bestellen: 
per Post bei AllgäuStauden, Schmidsfelden 6, 
88299 Leutkirch. Per E-Mail: info@allgaeu 
stauden.de. Per Telefon: 0 75 67/9 88 74 04. 
Über den Onlineshop: allgaeustauden.de. 
Stichwort unbedingt angeben! 

Exklusiv für 
FÜR SIE-Leserinnen

Zum Bestellen: 
Veilchen-Paket
1 Viola odorata „Alba“ Duftveilchen mit edler 
Blüte ganz in Weiß. 2 Viola odorata „Bobby“ 
Rosarotes Duftveilchen, schön zu Füßen von 
Skulpturen oder in schmucken Steingefäßen.   
3 Viola odorata „Freiin C. von Saalfeld“ 
Robustes Duftveilchen mit heller Blütenfarbe. 
Sehr schön in Nachbarschaft zu dunkellaubi-
gen Gewächsen. 4 Viola odorata „Königin 
Charlotte“ Klassische Duftveilchen-Schönheit 
mit reicher Nachblüte im Herbst. 5 Viola sororia 
„Dark Freckles“ Pfingstveilchen mit fröhlichem 
Charme – die hellblauen Blüten sind mit unzäh-
ligen violetten Sprenkeln überzogen (Blütezeit 
Mai/Juni). 6 Viola sororia „Albiflora“ Reich 
blühendes Pfingstveilchen in reinem Weiß. 7 Viola 
sulphurea „Vanilla“ Veilchen mit außerge-
wöhnlicher Farbe. Kompaktes Laub und sehr zarter 
Duft. 8 Viola labradorica Grönland-Veilchen, 
purpurlaubig, pflegeleicht und anspruchslos.

2

4

6

8

1

3

5

7

Starke Partner
Edel wirken Arrange-
ments Ton in Ton, wie 
etwa Duftveilchen mit 
Zwergiris und Trauben-
hyazinthen. Links: Bunte 
Frühlingslaune verbreitet 
ein Farbmix, etwa mit 
Narzissen, Tulpen und 
Strahlenanemonen


